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Voranzeige
Zukunfts-Workshop „60plus – Bewegen

und Begegnen in Jonschwil und 
Schwarzenbach“

Alle Einwohnerinnen und Einwohner der
Gemeinde Jonschwil ab 60 Jahren erhalten eine
persönliche Einladung für diesen Zukunfts-
Workshop. Er findet am Samstag, 18. April
2015, 8.30 bis 13.15 Uhr, in der Aula des Ober-
stufenzentrums Degenau statt.

Am Sonntag, 8. März 2015, und im Rahmen
der gesetzlichen Bestimmungen an den Vorta-
gen, finden statt:

Eidgenössische Volksabstimmung über fol-
gende Vorlagen:
- Volksinitiative vom 5. November 2012 „Fami-

lien stärken! Steuerfreie Kinder- und Ausbil-
dungszulagen“

- Volksinitiative vom 17. Dezember 2012 „Ener-
gie- statt Mehrwertsteuer“

Kantonale Volksabstimmung über folgende
Vorlage:
- Erneuerungswahlen der nebenamtlichen

Richterinnen oder Richter für die Amtsdauer
2015 bis 2021 (zweiter Wahlgang für die ver-
bleibenden zwei Mandate)

Urnenstandorte und Öffnungszeiten
Jonschwil und Schwarzenbach, Schulhaus
Sonntag, 8. März 2015
10.00 bis 11.00 Uhr

Briefliche Stimmabgabe
Letztmögliche Termine für die briefliche
Stimmabgabe:
- Per Post: Dienstag vor dem Abstimmungs-

sonntag bis zur letzten Leerung des Post-
Briefkastens

- Einwurf in den Briefkasten beim Gemeinde-

haus am Abstimmungssonntag bis zur Ur-
nenschliessung (d.h. bis 11.00 Uhr)

- Abgabe an der Urne: am Abstimmungssonn-
tag bis zur Urnenschliessung (d.h. bis 11.00
Uhr)

Bezüglich der Formvorschriften für die briefliche
Stimmabgabe wird auf die ergänzenden Infor-
mationen auf dem Stimmausweis verwiesen.

Vorzeitige persönliche Stimmabgabe
Am Donnerstag, 5. März 2015 und am Freitag,
6. März 2015, kann bei der Gemeinderatskanz-
lei während den Büroöffnungszeiten (8.00 bis
11.30 und 14.00 bis 17.00 Uhr) vorzeitig per-
sönlich gestimmt werden.

Büroöffnungszeiten

Alle zwei Jahre steht für das Gemeindeper-

sonal ein zweitägiger Ausflug auf dem Pro-

gramm. Die Büros der Gemeindeverwaltung

bleiben daher am Montag, 2. März 2015,
geschlossen. Bei Todesfällen wählen Sie bitte

die Tel. Nr. 079 945 42 88 (Monika Brand).

Besten Dank für Ihr Verständnis.

Bausekretariat
Aktuell laufen folgende (ordentliche) Baube-
willigungsverfahren:
- Gallo-Erni Matteo und Sandra: Wintergarten/

Balkonerweiterung mit Überdachung auf
Grundstück Nr. 471, Bachstrasse 4a, 9243 Jon-
schwil

- ALDI SUISSE AG: Bienenhaus mit Schulungs-
raum auf Grundstück Nr. 2, Niederstetten-
strasse 3, 9536 Schwarzenbach

Bauverwaltung
Generalversammlung Raiffeisenbank

Regio Uzwil vom 13. März 2015

Einbahnregelung Schulstrasse Schwarzen-
bach
Die Schulstrasse Schwarzenbach wird von
Freitag, 13. März 2015, 18.00 Uhr, bis längstens
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DIE BÜRGERVERSAMMLUNGEN IM ÜBERBLICK

Politische Gemeinde Jonschwil

Dienstag, 31. März 2015, 19.30 Uhr, Ober-
stufenzentrum Degenau

Traktanden:
1. Jahresrechnung 2014, Bericht, Antrag 1

der Geschäftsprüfungskommission
2. Voranschlag und Steuerplan für das

Jahr 2015, Antrag 2 der Geschäftsprü-
fungskommission

3. Allgemeine Umfrage

Im Anschluss an die Bürgerversammlung
sind Sie zum Apéro eingeladen.

Fehlende Stimmausweise und zusätzli-
che Exemplare des Amtsberichtes kön-
nen während den Bürozeiten bei der
Gemeinderatskanzlei, Poststrasse 12,
Jonschwil, Tel. 071 929 59 23, angefordert
bzw. bezogen werden.

Für die Teilnahme an der Bürgerver-
sammlung gilt der zugestellte Stimmaus-
weis. Wer ohne Stimmausweis erscheint,
ist nicht stimmberechtigt und muss den
Platz für Gäste einnehmen. Allfällige An-
träge an die Versammlung sind dem Ver-
sammlungsleiter schriftlich abzugeben.

Der Gemeinderat freut sich auf eine zahl-
reiche und rege Teilnahme und heisst Sie
alle herzlich willkommen.

Dorfkorporation Jonschwil

Montag, 23. März 2015, 19.30 Uhr, 
Pfarreiheim, Jonschwil

Traktanden:
1. Jahresrechnung 2014, Bericht, Antrag 1

der Geschäftsprüfungskommission
2. Budget 2015, Bericht, Antrag 2 der 

Geschäftsprüfungskommission
3. Gutachten und Anträge
4. Allgemeine Umfrage

Allfällige Anträge an die Versammlung
sind dem Versammlungsleiter schriftlich
vor Verhandlungsbeginn abzugeben.

Fehlende Stimmausweise und zusätzlich
Exemplare des Amtsberichtes können
während den Bürozeiten bei der Verwal-
tung (Politische Gemeinde Jonschwil)
bezogen werden.

Dorfkorporation Schwarzenbach

Montag, 23. März 2015, 20.00 Uhr, 
Mehrzweckhalle, Schwarzenbach

Traktanden:
1. Jahresrechnung 2014 mit Bericht und

Antrag 1 der Geschäftsprüfungskom-
mission 

2. Budget 2015 mit Bericht und Antrag 2
der Geschäftsprüfungskommission

3. Allgemeine Umfrage 

Im Anschluss an die Bürgerversammlung
wird Kurt Schlumpf, Trinkwasserinspek-
tor vom Kantonalen Amt für Verbraucher-
schutz und Veterinärwesen, ein Kurzrefe-
rat unter dem Titel „Wasser als Lebens-
mittel, Anforderungen für gute Wasser-
qualität, was muss eine Wasserversor-
gung alles erfüllen“ halten.
Zum Abschluss offeriert die Dorfkorpora-
tion Schwarzenbach einen Apéro, zu dem
alle herzlich eingeladen sind.

Fehlende Stimmausweise können bei der
Dorfkorporation Schwarzenbach, Post-
strasse 1, Tel. 071 923 87 07 angefordert
werden.

Katholische Kirchgemeinde Jonschwil

Sonntag, 19. April 2015, 10.45 Uhr, 
Pfarreiheim, Jonschwil

Traktanden: 
1. Vorlage der Jahresrechnung 2014 mit

Bericht und Anträgen der Geschäfts-
prüfungskommission

2. Vorlage des Voranschlages und des
Steuerplans 2015

3. Ersatzwahl restliche Amtsdauer 2012
bis 2015

4. Allgemeine Umfrage

Die Kath. Kirchgemeinde Jonschwil freut
sich, wenn der Amtsbericht 2014 Ihr
Interesse findet. Die ordentliche Kirch-
bürgerversammlung findet anschlies-
send an den Gottesdienst von 9.30 Uhr,
Pfarrkirche Jonschwil, im Pfarreiheim
statt. Sie sind herzlich eingeladen daran
teilzunehmen.

Fehlende Stimmausweise und zusätzli-
che Exemplare der Jahresrechnung kön-
nen beim Pfarreisekretariat, Tel. 071 923
42 23, bezogen werden.

Evangelisch-reformierte Kirchge-
meinde Oberuzwil-Jonschwil

Sonntag, 29. März 2015, 10.30 Uhr, evan-
gelisches Kirchgemeindehaus Oberuzwil

Traktanden:
1. Amtsbericht und Jahresrechnung 2014

Bericht der Geschäftsprüfungskom-
mission

2. Budget und Steuerplan 2015
3. Antrag Verkauf Waldparzelle „Höchi“
4. Allgemeine Umfrage

Amtsrechnungen und fehlende Stimm-
ausweise können beim Kirchgemeinde-
sekretariat, Wilerstrasse 20, 9242 Oberuz-
wil, Tel. 071 951 53 71, bezogen werden.

Katholische Kirchgemeinde Lütisburg

Mittwoch, 18. März 2015, 20.00 Uhr, im
Mehrzweckgebäude Lütisburg

Traktanden:
1.  Begrüssung
2.  Vorlage Jahresrechnung 2014 / 
     Budget 2015
3.  Bericht und Anträge der GPK
4.  Allgemeine Umfrage

Evangelische Kirchgemeinde 
Lütisburg

Sonntag, 22. März 2015, im Anschluss an
den Gottesdienst (ca. 10.00 Uhr) in der
evang. Kirche Lütisburg

Traktanden:
1. Begrüssung
2. Wahl von Stimmenzählern
3. Vorlage der Jahresrechnung 2014 mit

Budget 2015
4. Bericht und Anträge der Geschäftsprü-

fungskommission
5. Ersatzwahl in die Synode
6. Allgemeine Umfrage
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Samstag, 14. März 2015, 2.00 Uhr, mit
einer Einbahnregelung signalisiert (er-
laubte Fahrtrichtung Spar - Primarschule
- Wilerstrasse). Eine Umleitung wird sig-
nalisiert.

Besinnungsmorgen, Mittwoch, 
4. März 2015

Beginn um 10.30 Uhr im Pfarreiheim Jon-
schwil
Wir laden alle kath. und evang. Seniorin-
nen und Senioren sowie interessierte Per-
sonen ganz herzlich zum Besinnungstag
in der Fastenzeit ein zum Thema „Ich
gehe mit dir“. Ausgehend von Christo-
phorus-Geschichte machen wir uns
Gedanken, wie Christus mit uns im
Leben mitgeht und uns in dieser Fasten-
zeit begleiten will. Diakon Peter Schwager
und Diakon Richard Böck werden mit
Ihnen Gedanken austauschen. Im
Anschluss findet ein ökumenischer Wort-
gottesdienst in der Pfarrkirche statt.
Abgerundet wird der besinnliche Morgen
mit einem feinen Mittagessen, welches
wir Ihnen im Pfarreiheim servieren. Das
Mittagessen inkl. Getränke kostet Fr. 18.
Wir bitten Sie, sich dafür bis Montagmit-
tag, 2. März 2015, anzumelden bei:
Helen Ammann, Schwarzenbach, Tel. 071
923 79 94 (nachmittags)
Monika Rütsche, Jonschwil, Tel. 071 925
43 68
Wir freuen uns auf die Begegnung mit
Ihnen.
Wer einen Fahrdienst wünscht, meldet
sich bitte bis am Vorabend bei Monika
Rütsche, Tel. 071 925 43 68.
Das Vorbereitungsteam

Voranzeige

Der nächste Besuchstag der Primarschule
Jonschwil findet am Freitag, 27. März 2015,
statt. Wir freuen uns schon heute auf Ihren
Besuch in unseren Schulzimmern.

Rückblick Skilager

Die Viert- bis Sechstklässler erlebten vom
26. bis 31. Januar 2015 sechs herrliche
Tage im Schnee. Nebst dem Skifahren
und Snowboarden bestand auch ein gros-
ses Angebot an polysportiven Angeboten,
welches von den Kindern rege benutzt
wurde. Glücklicherweise trübte kein
Unfall die schönen Tage.
Ein grosses Dankeschön geht an alle betei-
ligten Lehrpersonen, alle Leiterinnen und
Leiter sowie an das Küchenteam, welches
die hungrige Schar auch dieses Jahr kulina-
risch verwöhnte. Ebenfalls herzlich bedan-
ken möchten wir uns für die vielen
Kuchen- und anderen Spenden.
Monika Thürlemann, 
Stellvertretung Schulleitung

Primarschule 
Schwarzenbach

Besuchstag

Am Donnerstag, 26. März 2015, findet
der nächste offizielle Besuchstag statt.
Gleichzeitig können Sie sich im Schul-

haus Hofacker über die Projektarbeiten
der 2. bis 6. Klässler informieren.

Skilager

Bei unerwartet viel Schnee verbrachten
die 3. und 4. Klässler eine abwechslungs-
reiche Sportwoche in Wildhaus, welche
zum Glück ohne grössere Zwischenfälle
verlief. Neben Ski- und Snowboardfahren
genossen die Kinder auch das Baden, Eis-
laufen oder Schlitteln und hatten mitein-
ander viel zu lachen.

Notfallübung
Am Freitag, 13. Februar 2015 fand wieder
einmal ein Probealarm während des
Unterrichts statt. Alle Lehrpersonen
waren mit der vollständigen Klasse in
kurzer Zeit am richtigen Sammelplatz.
Wir sind also für den Notfall (der hoffent-
lich nie eintritt) gewappnet.
Elisabeth Burkhard, Stellvertretung 
Schulleitung

Oberstufenzentrum 
Degenau

Semesterkarte

Jeder Schüler erhält pro Semester eine
persönliche Semesterkarte. Auf dieser
werden Versäumnisse wie zu spätes
Erscheinen, nicht erledigte Hausaufga-
ben oder vergessenes Unterrichtsmateri-
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Sonderabfälle aus den Gemeindesammelstellen und -sammlungen

                                               Gesammelte Menge in kg                                      Total

Total          Gift + Sonderabfall           Batterien              FL-Röhren             g/Einwohner

993             871                                         120                          2                                 272

 

Veranstaltungskalender
März 2015

3.      Gschwellti Essen, Pfarreiheim, Frauen- und Müttergemeinschaft Jonschwil-
         Schwarzenbach
4.      Senioren-Treff: Besinnung zur Fastenzeit, Pfarreiheim
7.      Lamuco Treff, Lamuco
13.    GV Raiffeisenbank Regio Uzwil
14.    Frühlingskonzert 2015, Mehrzweckhalle Jonschwil, Bürgermusik Jonschwil
15.    Suppentag, Mehrzweckhalle Schwarzenbach, Kath. und 
         Evang. Kirchgemeinden
21.    Lamuco-Treff, Lamuco
23.    Bürgerversammlung Dorfkorporation Jonschwil, Pfarreiheim Jonschwil
23.    Bürgerversammlung Dorfkorporation Schwarzenbach, Mehrzwechkhalle 
         Schwarzenbach
26.    Besuchstag Primarschule Schwarzenbach
27.    Besuchstag Primarschule Jonschwil
28.    Velobörse und Kinderflohmarkt, Schulhausplatz und Turnhalle, EVSJ
28.    Lamuco-Treff, Lamuco
31.    Bürgerversammlung Politische Gemeinde Jonschwil, OZ Degenau

SCHULVERWALTUNG

Primarschule Jonschwil
Info-Abend für die Eltern der neuen

Kindergartenkinder

Am Dienstag, 17. März 2015, sind alle
Eltern der neuen Kindergartenkinder
herzlich zu einem Informationsabend
eingeladen. Dieser beginnt um 19.30 Uhr
und findet im Sitzungszimmer „Sunne-
rain“ statt. Die entsprechenden Eltern
haben bereits eine persönliche Einladung
erhalten.
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al notiert. Am Ende des Semesters erhal-
ten alle Schüler mit null oder einem Ein-
trag einen Kino- resp. Konsumationsgut-
schein als Belohnung.
Mit grossem Bedauern mussten wir fest-
stellen, dass sich die Anzahl der prämier-
ten Schüler gegenüber dem 1. Semester
des letzten Schuljahres um die Hälfte
reduziert hat. Vor allem ist der Rückgang
auf der 1. Oberstufe sehr markant.
Wenn wir uns die Anforderungen des
Arbeitsmarktes an die zukünftigen Be-
rufsleute vor Augen halten, so stehen an
oberster Stelle Zuverlässigkeit, Freund-
lichkeit, Pünktlichkeit und Leistungsbe-
reitschaft. 
Damit diese Anforderungen erfüllt wer-
den, braucht es die Zusammenarbeit zwi-
schen Schule und Eltern. Unsere Bemü-
hungen können nur Früchte tragen,
wenn Sie als Eltern die gleichen Ziele ver-
treten. Wir möchten Sie umso mehr bit-
ten, Ihre Tochter oder Ihren Sohn auf die
Wichtigkeit der aufgeführten Kompeten-
zen hinzuweisen und uns als Schule bei
der Umsetzung zu unterstützen.
Gleichzeitig gratulieren wir allen Schüle-
rinnen und Schülern, die auch im vergan-
genen Semester eine Auszeichnung ent-
gegennehmen durften. Wir freuen uns,
im nächsten Semester wieder möglichst
viele Schülerinnen und Schüler auszu-
zeichnen. 

20 Jahre OZ Degenau

Im kommenden Sommer sind es 20 Jahre,
dass wir das OZ Degenau mit Schülerin-
nen und Schülern bevölkern und mit
dem Schulbetrieb gestartet haben. An
unserem runden Geburtstag und der
damit verbundenen Freude, wollen wir
Sie teilhaben lassen. Wir haben das
gewohnte Programm der letzten Woche
vor den Sommerferien, unsere Schulo-
lympiade, ausgebaut:
Am Mittwoch, 1. Juli 2015, beginnen wir
mit einem offiziellen Anlass mit gelade-
nen Gästen. Anschliessend erhalten alle
Ehemaligen Gelegenheit, sich zu begeg-
nen und auszutauschen. Ein Angebot für
Speis und Trank wird vorbereitet sein.
Am Donnerstag, 2. Juli 2015, beginnt
unsere traditionelle Schülerolympiade
ungefähr um die Mittagszeit. Nach ver-
schiedenen Posten führen wir am frühen
Abend die Stafette durch, hoffentlich vor
zahlreichen Zuschauern. Anschliessend
besteht die Möglichkeit für alle, die Inte-
resse haben, sich an einem Volleyballtur-
nier nach Herzenslust zu bewegen. Weite-
re Infos zu den Anmeldungen folgen zu
einem späteren Zeitpunkt. Es besteht

auch die Möglichkeit, sich zu verpflegen.
Am Freitag, 3. Juli 2015, findet wie üblich
das Spielturnier der Jugendlichen statt.
Nachmittags um 15.00 Uhr beginnen für
alle die wohlverdienten Sommerferien.
Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste,
spannende Gespräche und fröhliche, lo-
ckere Stimmung!
Thomas Plattner, OZ Degenau

Samstag, 28. Februar 2015
14.00 Jungschar, Kirchgemeindehaus

Oberuzwil
16.30 Fiire mit de Chliine, evangelische

Kirche Oberuzwil
Anschliessend Imbiss im 
Kirchgemeindehaus

Dienstag, 3. März 2015
14.15 Lismistübli, Kirchgemeindehaus

Oberuzwil

Mittwoch, 4. März 2015
10.30 Senioren-Treff, Pfarreiheim 

Jonschwil

Donnerstag, 5. März 2015
11.45 Senioren-Mittagessen, Restaurant

Dorfplatz Oberuzwil

Sonntag, 8. März 2015
10.30 Ökumenischer Familiengottes-

dienst, evangelische Kirche Ober-
uzwil
Pfarrer René Schärer, Kinderhort,
Autodienst, anschliessend Sup-
pentag im Kirchgemeindehaus

Dienstag, 10. März 2015
14.00 Senioren-Nachmittag, 

Kirchgemeindehaus Oberuzwil

Fiire mit de Chliine 
vom 28. Februar 2015

Die Kinder hören folgende Geschichte:
Irgendwo in einer Ecke des Meeres lebte
einmal ein Schwarm kleiner, glücklicher
Fische. Sie waren alle rot. Nur einer von
ihnen war schwarz. Aber nicht nur in der
Farbe unterschied er sich von den ande-
ren Fischen in seinem Schwarm: Er
schwamm auch schneller. Sein Name war
Swimmy.
Eines schlimmen Tages kam ein Thun-

fisch in dieser Ecke des Meeres vorbei.
Mit einem einzigen Maulaufreißen ver-
schlang er alle kleinen Fische, die dort
waren. Nur ein Fisch entkam ihm. Das
war Swimmy.
Erschrocken, traurig und einsam wedelte
dieser nun hinaus ins große weite Meer,
dort, wo er noch nie zuvor gewesen war.
Am Anfang war Swimmy auf dieser Reise
durchs Unbekannte nicht ganz wohl,
doch schon bald wurde er recht munter,
denn das Meer war voller wunderbarer
Geschöpfe, die Swimmy in seiner heimat-
lichen Meeresecke noch nie gesehen
hatte.
Ein Wunder schloss sich ans andere an.
Plötzlich aber glaubte Swimmy seinen
Augen nicht zu trauen: Er sah einen
Schwarm kleiner roter Fische. Hätte er
nicht gewusst, dass sein eigener Schwarm
verschlungen und verschwunden war: Er
hätte sie für seine Schwestern und Brüder
gehalten!
„Kommt mit ins große Meer!“, ruft Swim-
my den kleinen roten Fischen zu. „Ich will
euch viele Wunder zeigen!“ Der winzige,
aber kluge Fisch Swimmy will ins große
Meer hinaus. Denn dort warten die Wun-
der! Die kleinen roten Fische aber haben
Angst vor den riesigen Fischen dort drau-
ßen. Swimmy überlegt und überlegt. Und
endlich hat er eine Idee. „Ich hab's!“, ruft er
fröhlich. „Lasst uns etwas ausprobieren.“
Und schon bald schwimmt der Schwarm
kleiner Fische in Form eines Riesenfi-
sches in das weite Meer hinaus. Und
wirklich – die Riesenfische wagen nicht in
ihre Nähe zu kommen. Und so schwim-
men noch heute viele kleine Fische,
getarnt als Riesenfisch, glücklich durch
das Meer. 
Anschliessend an die Geschichte dürfen
die Kinder einen Fisch verzieren.
Brigitte Heule, Sozialdiakonin

Zoom-Gottesdienst 
vom 13. März 2015

Beim Zoom-Gottesdienst geht es um
Stress. Was ist Stress? Wie gehen wir mit
dem Stress um, Stressabbau kann nach
dem Gottesdienst gleich erlebt werden.
Mitwirkende: Musikband, Pfarrer René
Schärer und Sozialdiakonin Brigitte
Heule. Anschliessend sind alle zum Apéro
eingeladen.

Kidswoche 2015
Ankündigung
Das Lager findet vom 27. September
2015 bis 2. Oktober 2015 in Bad Ragaz
(Ferienhaus Prodkopf) statt. Das Thema
der Lagerwoche: Freunde fürs Leben.

KIRCHGEMEINDEN

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Oberuzwil - Jonschwil



Samstag, 28. Februar 2015
18.00 Sonntag-Vorabendmesse Kapelle

Schwarzenbach
Mit Spendung der Krankensalbung
Mitgestaltet vom Kirchenchor

Sonntag, 1. März 2015 
09.30 Eucharistiefeier Pfarrkirche

Mit Spendung der Krankensalbung
Mitgestaltet vom Kirchenchor
Kindergottesdienst im Pfarreiheim
Beginn in der Pfarrkirche

19.00 Crosspointgottesdienst mit Eucha-
ristiefeier (Jugendgottesdienst)
Pfarrkirche Jonschwil

Mittwoch, 4. März 2015
10.30 Besinnungstag der Senioren, Pfar-

reiheim Jonschwil

Freitag, 6. März 2015 Herz-Jesu-Freitag 
19.00 Hl. Messe in der Pfarrkirche

Anschliessend eucharistische
Anbetung bis ca. 20.30 Uhr

Samstag, 7. März 2015 
19.30 Sonntag-Vorabendmesse Kapelle

Schwarzenbach

Sonntag, 8. März 2015 
09.30 Eucharistiefeier Pfarrkirche
13.30 Lourdespilgerverein Pfarrkirche

Jonschwil
Anschliessend HV im Pfarreiheim

Infos Kirchgemeinde 
St.Martin Jonschwil

Kindergottesdienst
Sonntag, 1. März 2015, 9.30 Uhr, Pfarrkir-
che Jonschwil
In froher Gemeinschaft erleben wir mit-
einander einen Kindergottesdienst mit
Kindergärtnern und Schülern bis und mit
der dritten Klasse. Jüngere oder ältere
Geschwister sind gerne auch willkom-
men. Mit unseren Familien beginnen wir
den Sonntagsgottesdienst in der Pfarrkir-
che Jonschwil um 9.30 Uhr. Nach dem
gemeinsamen Start in der Kirche sam-
meln wir uns im Mittelgang und gehen
ins Pfarreiheim. Dort feiern wir zusam-
men einen kindgerechten Gottesdienst.
Eltern dürfen gerne mitfeiern oder
gleichzeitig den Pfarrei-Gottesdienst
besuchen und die Kinder anschliessend

im Pfarreiheim abholen. Die Kindergot-
tesdienste finden gewöhnlich einmal im
Monat statt. Die Daten sind im Pfarreifo-
rum erwähnt.

Fastensuppenzmittage –
Ohne Anmeldung
Freitag: Alterssiedlung Jonschwil ab 12.00
Uhr
Samstag: Familienzentrum Schwarzen-
bach ab 12.00 Uhr
Mit der Suppenaktion unterstützen wir
Fastenprojekte. Unkostenbeitrag ist Fr. 5.
Daten Jonschwil: 27. Februar 2015, 6.
März 2015, 13. März 2015, 20. März 2015,
27. März 2015
Daten Schwarzenbach: 28. Februar 2015,
7. März 2015, 14. März 2015, 21. März
2015, 28. März 2015

Ökumenischer Suppentag 15. März 2015 
Dessertspenden
Herzliche Einladung zum Ökumenischen
Suppentag vom 15. März 2015 in Schwar-
zenbach. Die zwei Kirchgemeinden laden
Sie herzlich ein, sei es im Gottesdienst
um 10.00 Uhr in der Kapelle Schwarzen-
bach, sei es am Suppenessen in der Mehr-
zweckhalle Schwarzenbach, wir freuen
uns über Ihre Teilnahme und Unterstüt-
zung.
Um ein feines Dessertbuffet zu ermög-
lichen, bitten wir Sie um Kuchen- und
Tortenspenden. Gerne nehmen wir Ihre
Backwaren am Samstag, 14. März 2015,
13.30 Uhr bis 14.30 Uhr oder am Sonntag,
15. März 2015, ab 9.30 Uhr entgegen.
Herzlichen Dank im Voraus.
Pfarreirat Jonschwil-Schwarzenbach /
Evangelische Kirchgemeinde Oberuzwil-
Jonschwil

Alphalive-Kurs Jonschwil

Gott – das grösste Glück des Lebens 
Wir können viele Glücksmomente erle-
ben und dennoch ahnen wir, dass es
mehr geben sollte. Die gute Nachricht ist:
Es gibt dieses Mehr! Es gibt Gott und wir
können ihn kennenlernen und persön-
lich erfahren. Der Alphalivekurs gibt die
Möglichkeit, Gottes Liebe neu zu erleben
und die Freundschaft mit ihm zu vertie-
fen. Dieser Kurs ist für alle, die praktische
Erfahrungen oder Gemeinschaft mit
anderen Menschen suchen und sich
selbst etwas Gutes tun möchten. 
Ablauf: Ein Kurstreffen beginnt mit einem
gemeinsamen Imbiss, dann folgen ein bis
zwei Lieder. Anschliessend wird in einem
Referat jeweils eines der grundlegenden
Themen erläutert, über welches nach
Kaffee/Tee und etwas Süssem in den

Kleingruppen ausgetauscht werden
kann. Alle Fragen sind willkommen. Bei
Alphalive zählt jede Meinung und
Diskussion.
Daten und Themen: Jeweils Dienstag-
abend (ausser Mittwoch, 8. April 2015)
von 19.00 bis 21.45 Uhr 
17. März 2015 Wer ist Jesus? 
24. März 2015 Wozu starb Jesus?
31. März 2015 Christ werden – wie geht

das?
8. April 2015 Warum und wie bete ich?
14. April 2015 Wie kann ich die Bibel

lesen?
21. April 2015 Wie führt uns Gott?
25./26. April Wesen und Wirken des
2015 Heiligen Geistes
5. Mai 2015 Wie widerstehe ich dem

Bösen?
12. Mai 2015 Warum und wie mit

anderen über den Glau-
ben reden?

19. Mai 2015 Heilt Gott auch heute
noch?

26. Mai 2015 Welchen Stellenwert hat
die Kirche?

2. Juni 2015 Christentum – belebend,
wahr und attraktiv? (Fest)

Die Referate halten Pfarrer Leo Tanner,
Diakon Peter Schwager, Sylvia Häfeli und
Gabriele Widmann. Die ersten beiden
Abende können unverbindlich als
Schnupperabende besucht werden.
Information und Anmeldung: Pfarreirat,
Gabriele Widmann, Lindenstrasse 7, 9243
Jonschwil, Tel. 071 923 17 51, E-Mail
gabriele.widmann@bluewin.ch oder kath.
Pfarramt, Kirchstrasse 3, 9243 Jonschwil,
Tel. 071 923 42 23, E-Mail info@st-mar-
tinspfarrei.ch.

www.st-martinspfarrei.ch
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Pfarrei 
St.Martin Jonschwil

Die Energieagentur St.Gallen GmbH ist
ein Kompetenzzentrum für Private,
Unternehmen und Gemeinden und bie-
tet Dienstleistungen rund um das Thema
Energie aus einer Hand. Operativ aktiv ist
die Energieagentur St. Gallen seit Novem-
ber 2012. In einer Serie publizieren wir
Empfehlungen zum sinnvollen Umgang
mit Energie.

 

INFOS AUS KANTONALEN

ÄMTERN
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energybox 2.0
In der Schweiz fliessen rund 30 % des
Stroms in die Privathaushalte. Der Ver-
brauch in einem typischen Schweizer
Haushalt ist in etwa gleichmässig auf die
Bereiche Beleuchtung, Kochen, Kühlen,
Reinigen, Waschen und Unterhaltung
aufgeteilt. Entsprechend individuell ist
Ihr Sparpotenzial.
Auf der Beratungsplattform energybox
2.0 können Sie Angaben zu jedem Ver-
brauchsbereich machen, indem Sie aus
den Vorschlägen die jeweils zutreffende
Antwort auswählen – und das ohne vor-
her die letzte Stromrechnung oder das
Typenschild des Backofens suchen zu
müssen.
- Mit dem Schnell-Check finden Sie in

weniger als fünf Minuten heraus, wie
Ihr Haushalt klassiert ist. Die Skala
orientiert sich an der Energieetikette
und reicht von A (sehr sparsam) bis G
(verschwenderisch).

- Der Detail-Check dauert etwas länger,
dafür ist die Auswertung auch detail-
lierter. Am Schluss wird Ihr Stromver-
brauch bewertet und Sie erhalten für
jeden einzelnen Bereich konkrete Vor-
schläge für Sparmassnahmen. 

Auf der Webseite www.energieagentur-
sg.ch kommen Sie Ihren Stromfressern
auf die Schliche und erfahren, wie Sie
Ihre Stromkosten senken können.
Zusätzliche Ratgeber liefern Ihnen wert-
volle Tipps zum Ersatz von Leuchten und
Geräten.

Bäuerinnenvereinigung
Jonschwil-Schwarzenbach
Bäuerinnentagung am 11. März 2015

in Oberbüren

Besammlung: 12.45 Uhr, Käsiplatz
Thema: „Wir meinen es ernst, Spass muss
sein“
Gast: Schösu aus dem Entlebuch – Unter-
haltung mit Lachgarantie
Anmelden: bis 28. Februar 2015 bei
Susanne Storchenegger, Tel. 071 923 62 81

Frühlingskurs am Montag, 
16. März 2015

Wir machen Osterdeko bei Marlen Län-
zinger in Mosnang Blumen Art.
Kosten: Fr. 20 und Material
Anmelden: bis 9. März 2015 bei Lydia
Schildknecht, Tel. 071 923 34 88

Gründe für ein JA zur Familieninitiative: 
Am 8. März 2015 stimmen wir über die
Familieninitiative „Familien stärken!
Steuerfreie Kinder- und Ausbildungszula-
gen“ ab. Die Initiative will die Kinder-
und Ausbildungszulagen auf Bundes-,
Kantons- und Gemeindeebene von den
Steuern befreien. Denn der wichtige
Unterstützungsbeitrag kommt den Fami-
lien zurzeit nur teilweise zugute, da durch
Steuern ein Teil davon ungerechtfertigt
an den Staat fliesst. 

Das Geld gehört den Familien, nicht
dem Staat! Ein Kind kostet durchschnitt-
lich Fr. 800 pro Monat. Um diese Kauf-
kraftminderung zu kompensieren, be-
zahlen Arbeitgeber jährlich Familienzula-
gen in der Höhe von fünf Milliarden Fran-
ken an die Familien. Eine Milliarde sackt
der Staat gleich wieder ein. Das ist wider-
sinnig: Das Geld gehört den Familien.

Familienzulagen sind keine Lohnerhö-
hung! Heute werden Familienzulagen
wie eine Lohnerhöhung behandelt, die
nur auf Elternschaft beruht. Dadurch rut-
schen die Familien in eine höhere Steuer-
progression und bezahlen mehr Steuern.
Einen Fünftel der Zulagen zieht der Staat
so wieder ein. Die gewünschte Stärkung
der Familien durch die Zulagen verpufft.
Alle Familien profitieren! Von der Steu-

erbefreiung profitieren alle Familien, die
Zulagen bekommen und Steuern zahlen.
Familien mit tiefen Einkommen profitie-
ren gar doppelt: Durch das tiefere steuer-
bare Einkommen bezahlen sie weniger
Steuern und sie erhalten leichteren
Zugang zu Stipendien, Prämienverbilli-
gungen und tieferen Kita-Tarifen.

Ja am 8. März 2015!
Wir sind überzeugt: Diese Initiative ist
der richtige Weg, um die Familien in der
Schweiz schnell und wirkungsvoll zu
unterstützen und sie als Fundament
unserer Gesellschaft zu stärken. 

Zweck
Haben Sie dringende Besorgungen zu
machen, einen Arzttermin oder hätten
Sie einfach gerne etwas Zeit für sich?
Möchten Sie Ihren Nachwuchs in dieser
Zeit gut betreut wissen und ihn mit
gleichaltrigen Kindern zusammenbrin-
gen? Dann sind Sie bei uns genau richtig.
Geschichten erzählen, spielen, toben und
zusammen lachen. Ein Spass für alle Kin-
der bis zum Kindergarten.

Tarife
- 1 Kind pro Familie (Eltern Mitglied

EVSJ): Fr. 7
- 2+ Kinder pro Familie (Eltern Mitglied

EVSJ): Fr. 10
- 1 Kind pro Familie (Nichtmitglied

EVSJ): Fr. 9
- 2+ Kinder pro Familie (Nichtmitglied

EVSJ): Fr. 12

Freiraum
Die „Chinderhüeti“ wurde vor über 15 Jah-
ren gegründet. Damals wie auch heute war
die Devise der „Chinderhüeti“, dass sich
die Mütter durch gegenseitiges Kinderhü-
ten etwas Freiraum schenken, ganz nach
dem Motto: Du hilfst mir und ich helfe dir.
Haben wir Sie neugierig gemacht? Schauen
Sie doch mal herein und lassen Sie Ihre
Kinder „Chinderhüeti-Luft“ schnuppern.
Wir freuen uns auf Sie.

Steckenpferd
Familienzentrum, Dörfli 3, jeden Diens-
tagmorgen, 9.00 bis 11.30 Uhr, ausge-
nommen Schulferien
Mitbringen: Finken und Znüni

AUS DEN VEREINEN/PARTEIEN

 

Elternvereinigung
Schwarzenbach
Jonschwil 

 

            
  

 
  
  �
 www.wildberg.net    Di. & Mi. Ruhetag                            

Täglich verschiedene Mittagsmenüs 
 

 

Ab Sonntag, 1. März 2015 
geöffnet 

 
Donnerstag, Freitag, Samstag,  

5. bis 7. März 2015 

Rindsmetzgete 
 

Auf Ihren Besuch freuen sich 
Fam. A. Roth und Personal 

 

PS: Samstag, 14. März  
ab 18.30 Uhr  

geschlossene Gesellschaft 

� 
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Bei Fragen
Wenden Sie sich bitte an Karin Häuser-
mann, Tel. 071 923 01 03, E-Mail haeuser-
mann.karin@evsj.ch.

Gschwellti Essen

Wir treffen uns am Dienstag, 3. März
2015, 19.30 Uhr, im Pfarreiheim zum
Gschwellti Essen. Jede Frau nimmt 200 g
von ihrem Lieblingskäse oder eine feine
Sauce mit. Ab 19.00 Uhr nehmen wir die
Gaben gerne entgegen, damit wir ein
ansprechendes und leckeres Käsebuffet
herrichten können.
Für Kartoffeln, Getränke und Dessert ist
gesorgt.
Dazu laden wir alle interessierten Frauen,
auch Nichtmitglieder, herzlich ein.
Anmeldung bitte bis Montag, 2. März
2015, an Erika Hug, Tel. 071 923 72 30 oder
e.hug@gmx.ch.
Wir freuen uns auf einen geselligen
Abend.
Das Vorstandsteam

Offener Bücherschrank 
in Schwarzenbach

Unsere Interessengemeinschaft freut
sich, ein erstes Projekt vorzustellen. Der
Offene Bücherschrank steht zwischen
dem Eingang zum Familienzentrum und
dem Lift im Dörfli 3 in Schwarzenbach.

Bücher holen
Der Offene Bücherschrank ermöglicht Alt
und Jung, jederzeit rund um die Uhr, sich
Lesestoff zu besorgen. Die Bücher dürfen
gratis mitgenommen und müssen nicht
zurück gebracht werden.

Bücher bringen
Gelesene Bücher, Romane, Krimis,
Comics, Bildbände, Kinder-, Jugend- und
Bilderbücher, dürfen jederzeit in den
Offenen Bücherschrank gestellt werden.
Regel: Es dürfen keine rassistischen,
keine pornografischen, keine ver-
schmutzten oder beschädigten Bücher
gebracht werden.
Der Offene Bücherschrank wird von Frei-
willigen der IG AKTIVES ALTER Jon-
schwil-Schwarzenbach betreut.

Wir freuen uns, wenn Sie Bücher bringen
und holen und wenn Sie die Gelegenheit
rege benützen, ihre gelesenen Bücher
weiter zu geben und/oder sich gratis
Lesestoff zu besorgen.

Militärschützenverein
Jonschwil

Winterschiessen 2015

Ort: Schiessstand Jonschwil
Datum und Zeit: Samstag, 7. März 2015,
8.30 bis 12.00 Uhr, 13.00 bis 16.00 Uhr
Sonntag, 8. März 2015, 9.00 bis 11.30 Uhr
Programm A10 2 Probe 6 Einzel 4 Serie
Das Winterschiessen ist ein Gruppen-
schiessen mit fünf Schützen/-innen, bei
dem auch Dorfvereine eingeladen sind.
Gewehre werden zur Verfügung gestellt.
Information und Anmeldung unter
www.msvjonschwil.ch.
Der Schützenverein

Auch diesen Frühling bietet der TC Degen-
au wieder Kinder- und Juniorentenniskur-
se an. In Gruppen – geordnet nach Alter
und Stärkeklassen – können Kinder und
Jugendliche den schönen Tennissport
erlernen. Selbstverständlich sind auch
Erwachsene bei uns herzlich willkom-
men. Anmeldung und weitere Infos unter

www.tc-degenau.ch. Auf ein reges Inter-
esse freut sich der TC Degenau.
Achtung Anmeldeschluss: 25. März 2015.

Beratungen in Jonschwil und
Schwarzenbach

Sie haben folgende Möglichkeiten, unser
Angebot in Anspruch zu nehmen:
- Telefonische Beratung
- Offene Beratungsstellen
- Hausbesuche 
Die nächsten Beratungsnachmittage:
Dienstag, 10. März 2015, in Schwarzen-
bach, Dörfli 3
Dienstag, 24. März 2015, in Jonschwil,
Pfarreiheim Schulstrasse
Von 15.00 bis 17.00 Uhr können Sie die
Mütter- und Väterberatung ohne Anmel-
dung nutzen, von 13.30 bis 15.00 Uhr
jeweils auf Anmeldung.
Diese erfolgt per Telefon, E-Mail oder
Eintrag in die aufgelegte Liste.
Sie erreichen mich telefonisch:
Montag bis Freitag 8.00 bis 9.30 Uhr
Tel. 071 910 21 67 oder per E-Mail
info@mutter-vater-beratung.ch
Weitere Informationen: 
www.mutter-vater-beratung.ch
Ich freue mich, wenn Sie vorbeischauen!
Gabi Senn-Loser, Mütterberaterin

IG AKTIVES ALTER
JONSCHWIL-SCHWARZENBACH

                                                                                27. Februar 2015

Ökumenischer Suppentag
Sonntag, 15. März 2015

10.00 Uhr       Ökumenischer Gottesdienst in der Kapelle Schwarzenbach

10.00 Uhr       Kinderfeier in der Primarschule Schwarzenbach (Gruppenraum)
                      Besammlung 

ab 11.00 Uhr  Mittagessen in der MZH Schule Schwarzenbach
                      Chäferchuchi kocht Gerstsensuppe, Wienerli, Bettenauer Käse, 

                        Kuchenbuffet 
Mit dem gemeinsamen Suppentag unterstützen wir Projekt help2kids in Tansania 
von Marianne und Kurt Widmer, Algetshausen – www.help2kids.org. 

Kuchenspenden werden dankend entgegengenommen:
Samstag, 14. März 2015, 13.30 – 15.00 Uhr in der MZH Schwarzenbach
Sonntag, 15. März 2015, ab 9.30 Uhr in der MZH Schwarzenbach

Pfarreirat Jonschwil-Schwarzenbach  
Evang.-ref. Kirchgemeinde Oberuzwil-Jonschwil
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Dickes Fell und kalte Füsse

Datum: Samstag, 14. März 2015
Zielpublikum: Kinder von fünf bis zwölf
Jahren
Programm: Wir Menschen verbringen
die kalten Wintertage oft zu Hause in der
warmen Stube. Was haben die Tiere für
Tricks, wenn es so kalt ist?
Besammlung:
Jonschwil Kreisel ab 8.10 Uhr
Schwarzenbach Post ab 8.14 Uhr (Rich-
tung Wil)
Schwarzenbach Post an 12.42 Uhr
Kreisel Jonschwil an 12.45 Uhr
Kosten: Fr. 5, für Mitglieder NVU oder
Salix kostenlos 
Transport: 5 Fr.; der Restbetrag ist durch
Spenden gedeckt. 
Mitbringen: Znüni mit Getränk
Kleidung: warme, dem Wetter angepasste
Kleider und Schuhe, die schmutzig wer-
den dürfen
Anmeldung an: nathurkinder@gmx.ch
oder Tel. 071 565 43 54 
Mit folgenden Infos:
1. Alter der Kinder
2. Treffpunkt
3. Notfall-Telefonnummer
Achtung! Die Anzahl der Teilnehmer ist
beschränkt. Anmeldungen werden nach
Eingang berücksichtigt.
Leitung: Frau Sieke Paysen Landschafts-
ökologin/WWF und Röbi Artho
Begleitpersonen Gemeinde Jonschwil: Rolf
Bösch (r.boesch@tbwil.ch, Tel. 071 911 46 02)
NaThurKinder-Handy: Tel. 077 441 65 77,
während dem Anlass
Hinweis: Versicherung ist Sache der Teil-
nehmenden!

Unentgeltliche Rechtsbe-
ratung des St. Gallischen

Anwaltsverbandes

Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat findet
im Baronenhaus Wil, Zimmer 10, 1. Stock,
ab 16.00 Uhr bis längstens 18.30 Uhr die
unentgeltliche Rechtsberatung statt. 
3./17. März 2015, 7./21. April 2015, 5./19.
Mai 2015, 2./16. Juni 2015, 7./21. Juli
2015, 4./18. August 2015, 1./15. Septem-
ber 2015, 6./20. Oktober 2015, 3./17.
November 2015, 1./15. Dezember 2015
Die Namen der beratenden Anwältinnen
und Anwälte können unter www.
anwaltsverbandsg.ch eingesehen wer-
den. Eine entsprechende Anschrift ist
jeweils auch an der Türe vorhanden.

Sprechstunden des Amts-
notariates Wil-Toggenburg

Das Amtsnotariat Wil-Toggenburg bietet
jeden 1. und 3. Dienstag von 9.30 bis
11.30 Uhr folgende Sprechstunden an:
Wann: 3./17. März 2015
Ort: Gemeindehaus, Flawilerstrasse 2,

9244 Niederuzwil
Das Amtsnotariat gibt in der Regel kosten-
lose Kurzinformationen (max. 0,5 Stunde)
im Ehegüter- und Erbrecht ab. Bespre-
chungstermine müssen zwingend unter
Tel. 058 229 76 30 vereinbart werden.

Strecken-Dekorationen 
mit Wettbewerb

Um die Tour de Suisse am 16. Juni 2015 auf
der attraktiven Zusatzschlaufe und im Ziel-
gebiet in Schwarzenbach würdig empfan-
gen zu können, rufen wir alle Anstösser
auf, witzige und einmalige Sujets zu gestal-
ten und rechtzeitig entlang der Zusatz-
schlaufe (damit auch in Jonschwil) und im
Dorf Schwarzenbach zu platzieren. Dazu
werden wir einen Wettbewerb mit schönen
Preisen ausschreiben.
Ab März 2015 finden Sie auf der Webseite
www.tds-schwarzenbach.ch die Aus-
schreibung zu diesem Wettbewerb. Dort
sind auch viele Bilder von der Tour de
Suisse 2011, der Tour de France und vom
Giro d'Italia aufgeschaltet, die als Bei-
spiele für die zahlreichen Möglichkeiten
dienen. Geniessen Sie die Bilder und pla-
nen Sie schon heute Ihr Sujet. Herzlichen
Dank für Ihre Mitarbeit. 

!!!!
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Das unpersönliche Generalabonne-
ment (UGA) für alle ist eine tolle Sache.
Auch Sie können davon profitieren.
Zum Preis von nur Fr. 43 können Sie
einen Tag lang mit fast allen öffent-
lichen Verkehrsmitteln in der ganzen
Schweiz verkehren.

Die Gemeinde Jonschwil verfügt über
drei solcher UGA. 

GA-Flexi: Übersicht
In den nächsten Tagen sind noch fol-
gende Flexicards frei:

Reservationen nimmt das Einwoh-
neramt unter Tel. Nr. 071 929 59 22,
einwohneramt@jonschwil.ch oder über
www.jonschwil.ch, gerne entgegen.

01.03.  1 GA
02.03.  3 GA
04.03.  2 GA

05.03.  2 GA
09.03.  2 GA
11.03.  2 GA

12.03.  3 GA

General-
abonnement

   
 

1 9 2 4 8
1 5 9

7 6 3 5
4 3

9 5 4 2
7 6 8 9

3 8 7 4 5
8 3

1 3 2

Sudoku


